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Jugendhilfeausschuss 24.08.2022

öffentlich Vorlage Nr. 465/2022-4

Stand 25.07.2022

Betreff Mitteilung betr. Erhöhung der monatlichen Pauschale für das
Verpflegungsgeld

Sachverhalt

Der Rat der Stadt Bornheim hat zum 01.08.2020 die Einführung eines pauschalierten
Verpflegungsgeldes beschlossen — auf die Vorlage 041/2020-4 wird verwiesen.

Für alle Kinder, die eine städtische Kindertageseinrichtung besuchen und laut
Betreuungsvertrag am Mittagessen teilnehmen, wurde in den beiden Kindergartenjahren
2020/2021 und 2021/2022 den Eltern der Betrag in Höhe von monatlich 50,00 Euro in
Rechnung gestellt.

Mit dem Beschluss des Rates wurde zusätzlich festgelegt, dass die Aufwendungen unter
Berücksichtigung des Haushaltes grundsätzlich kostenneutral kalkuliert werden müssen und
erforderliche Anpassungen auf der Grundlage regelmäßiger Evaluationen erfolgen sollen.

In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 09.12.2021 wurden erstmalig für das
Kindergartenjahr 2020/2021 die evaluierten monatlichen Einnahmen und Ausgaben mit dem
Ergebnis einer Unterdeckung in Höhe von 19.282,00 Euro vorgestellt – auf die Vorlage
715/2021-4 wird verwiesen.

Aufgrund der in den letzten Monaten deutlich gestiegenen Preise haben die Caterer der
Verwaltung mitgeteilt, dass das Mittagessen leider nicht mehr zu den bisherigen finanziellen
Konditionen angeboten werden kann. Unter Berücksichtigung der mit Beschluss des Rates
festgelegten Kostenneutralität ist eine Anpassung des Pauschalbetrages zwingend
erforderlich geworden.

Vor diesem Hintergrund wird zum neuen Kindergartenjahr, d.h. ab dem 01.08.2022 das
Verpflegungsgeld monatlich pauschal um 5,00 Euro, auf dann 55,00 Euro erhöht.

Die Eltern aller Kinder aus den städtischen Kindertageseinrichtungen wurden am 13.07.2022
per Elternbrief über die Erhöhung der monatlichen Pauschale für das Verpflegungsgeld
informiert - zeitgleich wurde diese Information auf der Homepage der Stadt Bornheim
veröffentlicht.
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